
 

7 .  S a t z u n g   
zur Änderung der Satzung der Stadt Heidelberg  

über Gehwegreinigungsgebühren  
 

vom .................  
 
Auf Grund des § 41 des Straßengesetzes vom 11. Mai 1992 (GBl. S. 330, ber. S. 683), zuletzt 
geändert durch Verordnung vom 25. Januar 2012 (GBl. S. 65), der §§ 2, 13 bis 15 und § 27 des 
Kommunalabgabengesetzes vom 17. März 2005 (GBl. S. 206), zuletzt geändert durch 
Verordnung vom 25. Januar 2012 (GBl. S. 65), und des § 4 der Gemeindeordnung vom 24. Juli 
2000 (GBl. S. 581, ber. S. 698), zuletzt geändert durch Verordnung vom 25. Januar 2012 
(GBl. S. 65), hat der Gemeinderat der Stadt Heidelberg am ...................... folgende Satzung 
beschlossen:  
 
 

Artikel 1  
Änderung der Gehwegreinigungsgebührensatzung  

 
Die Satzung der Stadt Heidelberg über Gehwegreinigungsgebühren vom 24. Februar 1994 
(Heidelberger Stadtblatt vom 3. März 1994), zuletzt geändert durch Satzung vom 16. Dezember 
2004 (Heidelberger Stadtblatt vom 22. Dezember 2004), wird wie folgt geändert:  
 
1. In der Überschrift der Satzung wird nach dem Wort „Gehwegreinigungsgebühren“ 

folgende Kurzbezeichnung nebst amtlicher Abkürzung eingefügt:  
 
„(Gehwegreinigungsgebührensatzung - GGS)“.  
 

2. Dem § 2 wird folgender Absatz 4 angefügt:  
 
„(4) Die Gehwegreinigungsgebühr ruht als öffentliche Last auf dem Grundstück.“  
 

3. § 3 Abs. 3 erhält folgende neue Fassung:  
 
„Ist eine Reinigung in Ausnahmefällen aufgrund einer durch die Stadt durchgeführten 
Baumaßnahme länger als 2 Monate unterblieben, so wird die Gebühr für diesen Zeitraum 
nicht erhoben.“  

 
 

Artikel 2  
Inkrafttreten  

 
Diese Satzung tritt am 1. Januar 2013 in Kraft.  
 
 
 
Heidelberg, den ………………………..  

............................................................  
Dr. Eckart Würzner  
Oberbürgermeister  
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